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(2156) Edikt. (2) 

Nr. 7058. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Sniatyn wird 
bekannt gemacht, es ſei in Folge des Güterabtretungs-Geſuches der 
Eheleute Stanislaus und Eleenora Kulczyckie aus Sniatyn de praes. 
21. November 1864 Z. 7058 gemäß $. 488 G. O. über deren ge⸗ 
ſammtes wo immer befindliches bewegliches und über das in den Kron— 
ländern, für welche das kaiſerliche Patent vom 20. November 1852 
Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche Vermögen der Konkurs eröff— 
net, und zum einſtweiligen Vermögensverwalter Herr Josef Eichel, 
zum Vertreter der Konkursmaſſe aber Herr Telesfor Pfau beſtellt 
worden. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an die Verſchuldeten 
eine Forderung haben, (mittelſt öffentlichen Ediktes) aufgefordert, 
ſolche mittelſt einer Klage bis 22. Jänner 1865 hiergerichts anzumel- 
den, und in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, 
ſondern auch das Recht, kraft deſſen ſie in dieſe oder jene Klaſſe ge— 
ſetzt zu werden verlangen, zu erweiſen, widrigens ſie von dem vor— 
handenen und etwa zuwachſenden Vermögen, ſoweit ſolches die in der 
Zeit ſich anmeldenden Gläubiger erſchöpfen, ungehindert des auf ein 
in der Maſſe befindliches Gut habenden Eigenthums- oder Pfandrech— 
tes, oder eines ihnen paſſenden Kompenſazionsrechtes abgewieſen ſeien 
und im letzteren Falle zur Abtretung ihrer gegenſeitigen Schuld in 
die Maſſe angehalten werden würden. 

Sniatyn, den 21. November 1864. 


(2167) na d Y k f. (2 

Nr. 17771. C. k. sad obwodowy w Stanislawowie nicobe- 
enego Nehemie Drater zawiadamia, Ze przeeiw niemu na prosbe Ma- 
jera Perl na podstawie wekslu z dnia 30. pazdziernika 1861 na 
50 zir. uchwala z dnia 31. sierpnia 1864 do J. 13621 nakaz za- 
platy wydany zostal. 

Gdy miejsce pobytu pozwanego niewiadome jest, przeto po 
wyzszy nakaz platniezy postanowionemu kuratorowi panu adwoka- 
towi Bardaszowi z substytucya pana adwokata Dwernickiego 
wrecza siv. 

LZ c. k. sadu obwodowego. 

Stanislawow, dnia 23. listopada 1864. 
(2164) Kon kurs. (2) 

Nro. 59297 - 6842. Ueber Anordnung des hohen königlichen 
Gubernial-Präſidiums vom 6. November l. J. Zahl 6841 wird zur 
Beſetzung der bei der k. k. Landes -Bau-Direkzion für Siebenbürgen 
erledigten ſechs Bau-Eleven-Dienſtſtellen mit dem Bezuge jährlicher 420 
fl. öſt. Währ. der Konkurs hiemit eröffnet. 

Die Bewerber haben ihre vorſchriftsmäßig inſtruirten Geſuche 
bis zum letzten Jänner 1865 an die k. k. Landesbau-Direkzion zu 
Hermannstadt einzuſenden, und hiebei ihre Kenntniſſe der 3 Landesſpra— 
chen, d. i. der deutſchen, ungariſchen und romäniſchen, und zwar in 
welchem Grade fie in Wort und Schrift mächtig find, anzugeben. 

Von der k. k. Landesbau-Direkzion für Siebenbürgen. 

Hermannstadt, am 11. November 1864. 


(2132) S d (2) 

Nro. 51482. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels- 
gerichte wird dem, dem Wohnorte nach unbekannten Marcell Lenarto- 
wiez, geweſenen Hauseigenthümer sab Nro. 105 St., mit dieſem Edikte 
bekannt gemacht, daß wider denſelben und Johann Zeh die k. k. priv. 
öſterr. Kreditanſtalt für Handel und Gewerbe in Wien unterm 15. 
November 1864 Zahl 51482 die Jahlungsauflage über den Wechſel— 
betrag von 2000 fl. öſt. W. ſ. N. G. hiergerichts überreichte, und 
daß mit hiergerichtlichem Beſchluße vom 16. November 1864 Zahl 
51482 denſelben die Zahlung dieſer eingeklagten Wechſelſumme pr. 
2000 fl. ſammt 6% Zinſen vom 12. Jänner 1863 binnen drei Tagen 
an die klagende k. k. priv. öſterr. Kreditanſtalt für Handel und Ge— 
werbe in Wien bei Vermeidung wechſelrechtlicher Exekuzion oder die 
Ueberreichung binnen derſelben Friſt ſeiner Einwendungen aufgetra— 
gen wurde. 

Da der Wohnort des Marcell Lenartowiez unbekannt iſt, fo 
wird demſelben der Herr Landes-Advokat Dr. Czemerynski mit Sub⸗ 
ſtituirung des Herrn Landes- Advokaten Dr. Rechen auf deſſen Ges 
fahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben ange— 
führte Beſcheld dieſes Gerichtes zugeſtellt. 


Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 16. November 1864. 


2118) r. (3) 


Nro. 749. Von Seite des Bursztyner k. k. Bezirksamtes als 
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht, daß Herr Waleryan Krzeczuno- 


2—— en 


wien wider Herrn Wilhelm Grauaug, wegen Rückſtellung von 1001 
Garnetz Branntwein oder Zahlung des Betrags von 700 fl. 70 kr. öſt. W. 
unterm 31. März 1864 zur Zahl 749, dann wegen Rückſtellung von 
542 Garnetz Branntwein oder Zahlung des. Betrages von 37957. 
öſt. W. unterm 31. März 1864 zur Zahl 750, und wegen Rückſtellung 
von 551 Pfund Schwefelſäure oder Zahlung des Betrages von Tafl. 
34 kr. öſt. W. unterm 31. März 1864 zur Zahl 751 einen Rechts: 
ſtreit angeſtrengt habe, worüber zur ſummariſchen und mündlichen 
Verhandlung der Termin auf den 10. Oktober 1864 hiergerichts be— 
ſtimmt, und auf den 27. Februar 1865 um 9 Uhr Vormittags er- 
ſtreckt wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo wird 
für ihn ein Kurator in der Perſon des Herrn Peter Lewicki aufge⸗ 
ſtellt, mit welchem dieſe Rechtsſtreite durchgeführt werden. 

Der Belangte wird demnach aufgefordert, damit er auf dem 
beſtimmten Termine entweder ſelbſt erſcheine, oder die nöthigen Behelfe 
und die Informazion dem aufgeſtellten Kurator mittheile, oder aber ſich 
einen andern Vertreter beſtimme, und dieſem Gerichte bekannt gebe, 
überhaupt alle rechtlichen Mittel zu ſeiner Vertheidigung anwende, 
als im widrigen Falle er ſich die aus einer Vernachläßigung entſte— 
henden nachtheiligen Folgen ſelbſt zuzuſchreiben haben wird. 

Bursztyn, den 3. November 1864. 


E d y K t. N 

Nr. 749. C. k. urzad powialowy Jako sad w Bursztynie ni- 
niejszem wiadomo ezyni, ze p. Waleryan Krze zzunowicz przeciw p. 
Wilhelmowi Grauaug o oddanie 1001 garney wödki lub zaptacenie 
700 2. 70 c. w. a. dnia 31. marca 1864 do i. 749, tudziez o od- 
danie 542 garney wödki lub zaptacenie 379 zl. w. a. dnia 31. 
marca 1864 do J. 750 i o oddanie 551 funtéw kwasu siarczannego 
lub zaplacenie 74 z. 34 c. W. a. dnia 31. marca 1864 do J. 751 
pozwy wytoczyk, wskutek ktörych do ustnej i sumarycznej rozprawy 
termin na 10. pazdziernika 1864 w tutejszym sadzie wyzuaczony, 
a na 27. Iutego 1865 o godzinie Yej 2 rana przydiuzony. 

Poniewaz miejsce pobytu zapozwanego nie jest wiadome, przeto 
takowemu kuratora w osobie pana Piotra Lewickiego sie nadaje, 
2 ktarym spory niniejsze podlug ustawy sadowejprzeprowadzone beda. 

\Wzywa sie zalem zapozwanego, azeby na termin albo oso- 
biscie stanat, albo potrzebne dokumenta i informacye mianowanemu 
kuratorowi udzielit, lub tez innego zastepce sobie obrat i tutej- 
szemu sadowi oznajmit, w ogöle aby wszystkie prawne srodki na 
swoja obrone uzyk, gdy w razie przeciwnym niepomysine skutki 
2 naniedbania wyniknaé mogace, sam sobie przypisaé bedzie musiat. 

Bursztyn, dnia 3. listopada 1864. 


(2097) E diet. (2 

Nro. 1629. In Gemäßheit des Anſuchens des Taruopoler k. k. 
Kreisgerichtes vom 14. September 1864 Zahl 5786 wird von Seiten 
des k. k. Bezirksamtes als Gericht zu Husiatyn hiemit bekannt ge— 
macht, daß: 

a) zur Hereinbringung der Wechſelſumme von 50 fl. öſt. W. ſammt 
Exekuzionskoſten 3 fl. 75 kr. und 11 fl. 62 kr. öſt. W., 

b) zur Einbringung des mit dem kreisgerichtlichen Strafurtheile vom 
1. Mai 1863 Z. 2071 herabgeſetzten Wechſelreſtbetrages von 23 
fl. 50 kr. öſt. W. und des mit dem gerichtlichen Vergleiche vom 
27. Mai 1861 ſtatt der Nebengebühren verabredeten Pauſchal⸗ 
betrages von 10 fl. öſt. W., der früheren Exekuzionskoſten von 2 fl. 
94 kr. öſt. W. und der gegenwärtigen Exekuzionskoſten von 6 fl. 
66 kr. öſt. W. die exekutive Feilbiethung der pfandweiſe beſchriebenen 
und auf 225 fl. öſt. W. geſchätzten, der Justine Smeryczynska 
gehörigen Ruſtikalrealität KNro. 85 in Probuzua zu Gunſten 
des Kamil Kligler in drei Terminen, u. z. am 23. Dezember 
1864, am 31. Jänner und 28. Februar 1865 jedes Mal um 
10 Uhr Vormittags im Gerichtsorte unter nachſtehenden Bedin— 
gungen ſtattfinden wird: 

1) Als Ausrufspreis wird der Schätzungswerth pr. 225 fl. 
öſt. W. angenommen. 

2) Jeder Kaufluſtige hat den zehnten Theil des Schätzungs⸗ 
werthes als Vadium zu erlegen, welches dem Erſteher in den Kauf— 
ſchilling eingerechnet, den übrigen Mitbiethenden nach beendeter Feil— 
biethung zurückgeſtellt werden wird. 

3) Die genannte Realität KNro. 85 in Probuzua wird bei 
den zwei erſten Terminen nur über oder wenigſtens um den Schä— 
tzungswerth, bei dem dritten Termine auch unter dem Schätzungs— 
werthe hintangegeben werden. 

4) Die von dieſer Realität gebührenden Steuern können beim 
k. k. Steueramte zu IIasiatyn eingeſehen werden. 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Husiatyn, am 30. Oktober 1864. 
1 


(2180) 
Nr. 


Ankündigung. 
11258. 


(2) 
Behufs Veräußerung nachſtehender dem hohen 
Aerar gehörigen, im Bereiche der Staatsdomäne Dolina, Stryjer Krei- 


1054 


2 


feg gelegenen Grundſtücke wird die öffentliche Lizitazion bei dem k. k. | 
Kameral-Wirthſchaftsamte in Dolina abgehalten werden, und zwar: 


Die zur Veräußerung beſtimmten Grundſtücke 


Liegen im Jakubower 
enthalt laut Grund- 


enthalten nach der neuen 


Ausrufspreis 


in Tag der Lizitazions⸗ 


Ss} Grundbereiche im Riede = 
& 1 waffe 30 Jahre Kataſtral⸗Vermeſſung | öſterr. Währ. Verhandlung 
2 und zwar: 182 Bi. 
= — *» 
Top.⸗Zahl | « | = ne u ee 
alt —neu | Joch Klft.] Parzellen Rr- | Joch | Klft. fl. . kr 
1 Ogrody | 2—2 sr | 206 | 81 le} 1088 pr 71 | 19ten Dezember 1864, 
3—3 IT 82 | | 
bh | 
2] Ww Koszernym 313 —371 TR 129 490 | 1336— 1337 19 1524 216 | 12 | betto 
320—378 1338 —1339 
* 0432 14 — 
1 IP, nur a | N 1 
3] Kopan 91—102 47 303 1467-1468 46 589502 detto 
97—108 1469 — 1470 
100—111 | 1471— 1472 
173—196 1473 — 1474 
180—203 1475 — 1476 
181—204 1477 — 1478 
1479 
| I ! | en rer 
J Ogrody i do wielkiego 249— 203 15 978 83—84—93 17 1332 242 81 detto 
Potoka 256— 807 1602— 1603 
1604-1605 
1606— 1607 
1608-1609 
5 | 1610— 2266 H 
> Zufammen = | 73 57 | . | 90 11533 Baus | 90 | 


Das vor der Lizitazion zu erlegende Vadium 955 10% vom 
Aus rufspreiſe. Es können auch fehriftliche Offerten, jedoch nur bis 
6 Uhr Abends des der N Verfteigerung vorangehenden Tages 


dieſe müſſen aber vorſchriftsmäßig ausgefertigt und mit dem Vadial— 
betrag belegt ſein. 
Die ſonſtigen Lizitazions-Bedingniſſe können jederzeit bei dem 


dem Vorſteher des Dolinaer k. k 


Obwieszezenie. 


„ Wirthfchaftsamte überreicht werden, 
Vom k. k. Kameral-⸗Wirthſchaftamte. 


Dolina, am 11. 


Dolinaer Wirthſchaftsamte eingeſehen werden. 


November 1864, 


Nr. 11258. W celu sprzedazy gruntôw do wysokiego skarbu bedzie sie publiezna licytacya w ce. k. skarbowym urzedzie guspo- 
nalezacych, w obrebie panstwa kameralnego Doliny polozonych, od- darezym w Dolinie, a mianowicie: 
8 Grunla do sprzedazy przyznaczone 
= Leza w obrebie wsi I- 5 Cena wywo- | Sehr Kt 5 
8 8 . 8 5 BL 2 2 tor 
8 Jakubowa obwodu stryj- | zawieraja podkug metryki zawieraja podlug katastru Yania w ie a 
2. skiego w obszarach 1820. roku nowego wal. austr. ma odbye lieytacya 
2 nastepujacych — . ——— — 
2 pod liczba top.. U Bw 
= stara-—nowa ne 123 en Wahn | sazni n 
a ] | . — — — 
11 Ogrody 2—2 | 496 | 81 | 6 1088 144 | 71 ). grudnia 1864 
3—3 | 82 | | 
4— 4 
2] w Koszernym 313— 371 | 7 1350 | 1336— 1337 19 1524 216 | 12 detto 
320—378 1338—-1339 
1440 —1441 
| | H l | 1 | l 
3] Kopan 91—102 47 303 1467 — 1468 46 559 502 26 detto 
97108 1469 — 1470 
100—111 1471—1472 
173 - 196 1473—1474 | 
180—203 1475 — 1476 
181—204 1477—1478 
1479 ＋ 
* ö | i | | 
Al Ogrody i do wielkiego | 249-300 15 978 83— 84—93 | 17 11532 242 81 detto 
Potoku 256—307 1602—1603 
1604—1605 
1606 — 1607 
1608-1609 
1610— 2266 


e — 73 | 67 


Wadyum przed licytacya zlozyé sie majace wynosi 


ceny wywokania. 


0% od 


jednakze odpowiednio przepisom sporzadzone i w wadyum stoso- 


wnie zaopalrzone. 


Moga byé takze oddane pisemne oferty do rak naczelnika ce. 


k. gospodarczego urzedu w Dolinie, jednakowoä tylko do 6. godz. 
takowe musza bye 


wieczer dnia poprzedzajacego UStuA lieytacye, 


W C. 


Reszte warunkôw licytacyi mozna przejrzeé w kazdym czasie 
k. urzedzie gospodarczym w Dolinie. 

L c. k. skarbowego urzedu gospodarczego. 
Dolina, dnia 11. listopada 1864. 
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(2083) Ga ut (3) 
Nr. a4947. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
dem Herrn Ignaz Kaminski mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß 
mit dem biergerichtlichen Beſcheide vom 19. Juli 1864 Zahl 28157 
über das Geſuch des Herrn Kajetan Passakas de praes. 25. Juni 
1864 3. 28157 der k. Landtafel verordnet wurde, nach vorläufiger 
Ingroßirung der vorgelegten Zeſſion den Herrn Kajetan Passakas als 
Eigenthümer nachſtehender zu Gunſten des Ignaz Kaminski über den 
Gütern Puzniki I. et II., dann dem reſtirenden Kaufſchillinge der Gü— 
der Sokolowka und Choderkowee wie auch über andere Fakultäten 
intabulirten Summen und Rechte, als: a) der Summe pr. 172 Duk., 
8 Duk., 11 flp., 828 fl. WW. ſ. N. G. mit Ausſchluß der Beträge 
pr. 48 fl. 35 kr., 8 fl. 20 kr. und 4 fl. KM. bp) der Summe pr. 
80 Duk., 111 flp. ſ. N. G. c) der Summe pr. 211 fl. 8% kr. 
KM. ſ. N. G. d) der Summe pr. 500 Duk. |. N. G. aus der 
größeren pr. 1000 Duk. e) der Summe pr. 1000 fl. KM. ſ. N. G. 
1) der Summe pr. 600 fl. und 254 fl. KM. ſ. N. G. g) der 
Summe pr, 500 fl. KM. ſ. N. G. h) der Summe pr. 1150 fl. KM. 
ſ. N. G. i) der Summe 369 fl. KM. ſ. N. G. k) der Summe 
pr. 4000 fl. KM. ſ. N. G. I) der Summe 2100 Duk. ſ. N. G. 
m) der Summe pr. 430 fl. und 800 fl. KM. ſ. N. G. m) der 
Summe pr. 101 fl. 8 kr. KM., 21 Duk., 2 fl. KM., 14 Duk., 
1 fl. 21 kr. KM. ſ. N. G. o) der Summe pr. 356 Silber Rubel 
52 Kop. ſ. N. G. p) der Summe pr. 50060 flp. ſ. N. G. mit da⸗ 
mit verbundenen Rechten, d) der Summe pr. 208 Duk. ſ. N. G. 
r) der Summe pr. 454 fl. KM. ſ. N. G. s) der Summe pr. 
1000 fl. KM. ſ. N. G. aus der größeren pr. 3153 fl. mit dem Rechte 
zur Sequeſtrazion der Guter Puzniki, t) der Summe pr. 414 fl. 
KM. u) der Summen pr. 662 fl. 221¼ kr. KM. und 883 fl. 
7¾ kr. KM. ſ. N. G. Ww) der Summe pr. 700 Rubeln oder 
4900 flp. oder 1250 fl. KM. ſ. N. G., welche von a) bis w) ſpezi⸗ 
ſtzirten Forderungen laut Dom. 163. p. 47. n. 85. on., p. 60 n. 150., 
151., 152., 153., 156., 162., 164., 165., 166. und 167. on. auf den 
Namen des Ignaz Kamiüski intabulirt find, endlich x) auf Grund— 
lage der vorgelegten Abtretungs- Urkunden vorerſt den Herrn Ignaz 
Kaminski, ſodann den Herrn Kajetan Passakas als Eigenthümer der 
auf den Namen der Fr. Sylwia Mrozowieka Dom. 163. p. 2. n. 50. on. 
und p. 37. n. 135. on. ad 6 intabulirten Summe pr. 500 flpol. oder 
125 fl. KM. ſ. N. G. zu intabuliren. 

Da der Wohnort des Herrn Ignaz Kaminski nicht bekannt iſt, 
fo wird demſelben der Hr. Landesadvokat Dr. Kabath mit Subſtitui⸗ 
rung des Hrn. Landesadvokaten Dr. Starzewski auf deſſen Gefahr 
und Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 11. Oktober 1864, 


Kundmachung. (3) 


Nr. 12063. Mit 16. Dezember l. J. tritt in dem Orte Strze- 
liska nowe eine k. k. Poſtexpedizion ins Leben, welche ſich ſowohl mit 
dem Briefpoſtdienſte als mit der poſtämtlichen Behandlung werthhäl— 
tiger Sendungen bis zum Gewichte von 10 Pfund befaſſen, und mit— 
telſt dreimal wöchentlichen Bothenfahrpoſten Sirzeliska-Bobrka mit 
nachſtehender Kursordnung mit der Poſtexpedizion Böbrka und mit— 
telſt der von dort nach Lemberg kurſirenden Poſten mit dem übrigen 
Poſtnetze in Verbindung ſtehen wird. 

Abgang von Strzeliska 
Sonntag, Dienftag, Donnerjtag 

um 1 Uhr Mittags. 


Abgang von Bobrka 
Sonntag, Dienſtag, Donnerſtag 
um 4 Uhr 15 M. Nachm. 
(Geht ab nach Ankunft der Poſt 

aus Lemberg.) 
Der Beſtellungsbezirk dieſer Poſtexpedizion hat aus nachbenann⸗ 
ten Orten zu beſtehen: 
a) Im Bezirke Böbrka: 
Bakowee, Lubeszka, Zabokruki, Repechöw, Trybuchowee. 
b) Im Bezirke Rohatyn: 
0 Melna, Wyspa, Lubsza, Podburze, Fraga, Bienkowee, Ja- 
Klusz, Podkamien. 
e) Im Bezirke Chodorow. 

Strzeliska nowe und stare, Irusiatycze, Leszezyn, Kuiesiolo, 
tyszkowce, Nahorynie, Bertyszöw, Dziewietniki, Juszkowce, Ko- 
Ohury, Jatwiegi. 

12, Das Diſtanzausmaß zwiſchen Strzeliska und Böbrka wird mit 
s Poſten feſtgeſetzt. 
Von der k. k. Poſtdirekzion. 
Lemberg, am 18. November 1864. 


(2149) n di E t. (3) 


Nr. 17138. C. k. sad obwodowy Stanistawowski uwiadamia 

5 miejsca pobytu niewiadoma Felieye hr. Golejewske niniejszym 
Bet, ze pan Antoni Wisniowski przeeiw niej pod dniem 8. 
„ pada 1864 do liczby 17138 pozew o zapfacenie sumy 3000 21. 
4105 Wstauie biernym döbr Tiryniowce i Korolöwka dom. 382. pag. 
Be 40. on. prenotowanej, wytoczyk, kiöry pod dnicm disiej- 
Wa o Postepowaniaustnego 2 terminem na dzien 19. stycznia 1865 


Ankunft in Böbrka 
an denſelben Tägen um 
3 Uhr Nachmittag. 


Ankunft in Siwzeliska 
an denſelben Tägen um 
6¼ Uhr Abends. 


o godzinie 10ej z rana zdekretowano, nadaj ie Pelicyi hr. Golejew- 
skiej do przeprowadzenia sporu tego na kur atora p. adwokata Ma- 
eiejowskiego 2 suhstytueya p. adwokata Przybylowskiego. 

Wzywa sie zatem pania Felieye hr. Golejowska, azeby weze- 
Snie ustanowionemu kuratorowi srodki obrony dostarezyla, lub 
innego zastepce obrata i temu e. k. sadowi wskazala, albowiem 
skutki spoZnienia sama sobie przypisze. 

€. k. sad obwodowy. 
Stanistawöw, dnia 1%. listopada 1864. 


(2165) Konkurs. (3) 

Nro. 181. Im Bereiche der galiziſchen Poſtdirekzion iſt eine 
Poſtoffizialsſtelle letzter Klaſſe mit dem Gehalte jährlicher 600 fl. ge⸗ 
gen Erlag der Kauzion im gleichen Betrage zu beſetzen. 

Die Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben ihre gehörig in- 
ſtruirten Geſuche im vorgeſchriebenen Wege bianen drei Wochen bei 
der Poſtdirekzion in Lemberg zu überreichen, ind darin anzugeben, 
ob und in welchem Grade ſie mit einem Bedienſteten des galiziſchen 
Poſtbezirkes verwandt oder verſchwägert ſind. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, den 25. November 1864. 


(2147) E diet. (3) 
Nro. 10557. Vom k. k. Kreisgerichte zu Przemysl wird kund 
gemacht, daß der über das geſammte Vermögen des Samson Billet 
mit hiergerichtlichem Beſchluße vom 31. Dezember 1863 z. Z. 11733 
eröffnete Konkurs über das Geſuch des Advokaten Karl Reger als 
Vertreter der Konkursmaſſe des Samson Billet aufgehoben wird. 


Przemysl, am 9. November 1864. 


(2109) Ohwieszezenie. (3) 

Nr. 2685. Ze strony Dyrekeyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredylowego obwieszeza sie niniejszem, Ze na podstawie art. 63 
ustaw, Kapital 5272 zir. 39 kr. m. k. z wickszej sumy 
7800 ztr. m. k., tudziez Kapital 57% lr. 45 kr. m. k. z wie- 
kszej sumy 600 zr. m. k. listami zastawnemi na hypoteke dobr: 
„Czeehowka" wobwodzie dawniej Bochenskim te- 
rar Krakowskim polozonych, 2 tego towarzystwa wypozyczo- 
ne), 2 duiem 1. lipea 1863 jeszeze pozostaly, wraz 2 odsetkami i 
nalezytoseiami podrzedneni, wiaseieielowi tych dobr wy- 
powiedziany zostaje, z tym dodatkiem, azeby w przeeiagu 
szeseiu miesieey takowy pod rygorem egzekucyi, mianowieie 
lieytacyi döbr hypotece podlegiych, do kasy towarzystwa byt zio- 
zony. 

We Lwowie, dnia 15. wrzesnia 1864. 


(2151) Konkurs. (3) 

Nro. 2017. Zur proviſoriſchen Beſetzung der bei den gemiſchten 
Bezirksämtern in Zabno, Tarnower und Sokolow, Rzeszower Kreiſes, 
in Erledigung gekommenen Bezirksvorſtehersſtellen wird hiemit der 
Konkurs ausgeſchrieben. 

Die Bewerber um dieſe Stellen haben ſich über die zurückgeleg— 
ten juridiſch-politiſchen Studien, über die beſtandene politiſche prak— 
tiſche und Richteramtsprüfung oder wenigſtens über eine dieſer Prü— 
fungen, wie auch über die Kenntniß der polniſchen oder einer andern 
flaviſchen Sprache auszuweiſen, und ihre Geſuche in der Friſt von 14 
Tagen, von der dritten Einſchaltung dieſes Konkurſes in das Amts— 
blatt der Krakauer Zeitung an gerechnet, im Wege der vorgeſetzten 
Behörde anher zu überreichen. 

Von der k. k. Landes-Kommiſſion für Perſonalangelegenheiten 
der gemiſchten Bezirksämter des Krakauer 
Verwaltungsgebiethes. 

Krakau, am 8. November 1864. 


(2166) Edikt. (1) 

Nro. 10079. Vom k. k. Kreisgerichte Tarnopol wird der dem 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Karoline Graff oder deren 
gleichfalls unbekannten Erben hiemit bekannt gemacht, daß Salamo 
Stolzmann unterm 14. November 1864 Zahl 10079 das Anſuchen 
geſtellt hat, als Eigenthümer des Hauſes Nro. 672 und Grundes in 
Tarnopol intabulirt zu werden, welchem Geſuche willfahrt wurde, daß 
ferner zur Vertretung der Rechte der Karolina Grafk derſelben und 
deren gleichfalls unbekannten Erben ein Kurator ad actum in der 
Perſon des Adv. Dr. Weisstein mit Subſtituirung des Adv. Dr. 
Kozminski beftellt wurde. 

Tarnopol, am 21. November 1864. 


(2184) E d y K t. (1) 

Nr. 52684. 2 Lwowskiego c. k. sadu krajowego jako hand- 
lowego podaje sie do wiadomosei, iz pan adwokat dr. Pfeifer 2 za- 
stepstwem pana adwokata krajowego dr. Krattera nieobecnym i 
z pobytu niewiadomym pani Juli Skrzynstiej i pani Zuzannie 
Skrzyiskiej 2 powodu przeciw tymze przez Salamona Haber pod 
dzien 23. listopada 1864 do J. 52684 uzysk inego nakazu platni- 
cuego sumy wekslowej w kwocie 2000 21. w. a. za kuratora z tym 


. nakazem postanawia Sie, aby obydwie nieobeene zapozwane podlug 


prawa zastepowal. 
O czem sie pania Julie Skrzyüska i pan a Zuzanne Skrzynska 
zawiadamia. 
Lwow, dnia 23. listopada 1864. 
1% 


1056 


(2178) E Diet. (2 

Nro. 48987. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen, am 1. November 1864 
fälligen Koupons à 4 fl. KM. von nachſtehenden Donau⸗ Dampffchif⸗ 
fahrtsloofen Nro. 2914, 14814, 26715, 26716, 38616, 38617, 9207, 
9460, 34142 und 48557 aufgefordert, die fraglichen Koupons binnen 
Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen um ſo gewiſſer dem Gerichte 
vorzulegen, und die Beſitzrechte darzuthun, widrigens ſolche amortiſtrt 
werden würden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 14. November 1864. 


E d y K t. 

Nr. 48987. C. k. sad krajowy Lwowski wzywa dzierzycieli 
nastepujacych Salamonowi Majer nalezacych, i temuz przy jego 
przyjezdzie w Kaluszu skradzionych lub tez przez niego zgubio- 
nych 10 sztuk 2 dniem 1. listopada 1864 zapadtych kuponow od na- 
stepujacych losöw towarzystwa zeglugi parowej na Dunaju jako to: 
Nr. 2914, 14814, 26715, 26716, 38616, 38617, 9207, 9460, 34142, 
48557, zeby wyn wymienione kupony w przeciagu roku, 6 tygodni 
i 3 dni tem pewniej sadowi przedlozyli, lub sse prawa do tychze 
wykazali, ile ze w razie przeeiwnym takowe zaamortyzowane beda. 

Z e. k. sadu krajowego. 

Lwöw, dnia 14. listopada 1864. 


(2179) Lizitazions⸗Aukündigung. (2) 

Nro. 10022. Zur Veräußerung der zur Reichsdomaine Bole- 
chow gehörenden Güter Neu-Olexice und Gelsendorf wird die Üffent- 
liche Lizitazion am 22. Dezember 1864 bet dem k. k. Kameral-Wirth⸗ 
ſchaftsamte in Bolechow während der gewöhnlichen Amtsſtunden abge— 
halten werden. 

Die Nutzungsrubriken beſtehen in der Propinazions-Gerechtſame 
in den Ortſchaften Neu - Olexice und Gelsendorf mit einem herrſchaft— 
lichen Wirths- und Einkehrhauſe in Gelsendorf und dem zu Letzterem 
gehörigen Gartengrunde von 1032 TI Klafter. Zum Ausrufspreiſe 
bei der Verſteigerung wird der Betrag von 5479 fl. 79 kr. öſt. W. 
angenommen, und es hat jeder Lizitazionsluſtige 10% bei der Lizita⸗ 
zions⸗Kommiſſion zu erlegen. 

Es können auch ſchriftliche Offerten, jedoch nur bis 21. Dezember 
1864 6 Uhr Abends bei dem Vorſteher des Bolschower k. k. Kame— 
ralwirthſchaftsamtes überreicht werden, dieſe müſſen aber vorſchrifts— 
mäßig ausgefertigt und mit dem Vadialbetrage belegt ſein. 

Die ſonſtigen Lizitazions-Bedingniſſe können jederzeit bei dem 
Bolechower k. k. Kameral-Wirthſchaftsamte eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion. 

Stryj, am 18. November 1864. 

Ogloszenie lieytaeyi. 

Nr. 10022. Ze strony c. k. skarbowej dyrekeyi powiatowej 
w Stryju podaje sie niniejszem do wiadomosei, z dla. sprzedany 
döbr Nowe Olexice i Gelzendorf, nalezacych do Bolechowskiego 
panstwa kameralnego, odbedzie sie wurzedzie ekonomiezym w Bo- 
lechowie publiezna lieytacya dnia 22. grudnia 1864. 

Rubryki dochoddw stanowia prawo propinaeyi w Olexicach 
i Gelzendorfie 2 domem karezemnym i zajezdnym w Gelzendorfie, 
tudziez ogrod do tego nalezacy, w objetosei 1032 sazni kwadrat. 


Anzeige- Blatt, 


—— l — — — — 


Jako cena wywolania przyjmuje sie suma 5479 zir. 79 kr. 

Kazdy cheé kupienia majaey ma 10% powyzszej sumy jako 
wadyum przed licytacya do rak komisyi lieytacyjnej zozyé. 

Beda takze przyjmowane pisemne oferty, jednakze tylko do 
dnia 21. grudnia 1864 do godziny 6ej wieczor u praelozonego 
urzedu ekonomieznege w Bolechowie. 

Takowe musza bye wedlug przepisow ulozone i w wadyum 
zaopatrzone. 

Inne warunki lieytacyjne moga bye w kazdym ezasie przej- 
rzane w Bolechowskim urzedzie ekonemicznym. 

Z e. k. skarbowej dyrekeyi powiatowej. 

Stryj, dnia 18. listopada 1864. 


(2181) E diet. (2 

Nro. 2792. Vom k. k. Puklaer Bezirksgerichte wird mittelſt 
gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wider Josef Lich- 
tig aus Dukla der Kaufmann Mechel Ilerzig aus Dukla unterm 16. 
Auguſt 1864 Zahl 2792 eine Klage auf Zahlung der Summe von 
600 fl. öſt. W. ſ. N. G. bei dieſem Gerichte angebracht und um 
richterliche Hilfe gebeten, worüber zur mündlichen Verhandlung die 
Tagſatzung auf den 19. Dezember 1864 um 10 Uhr Vormittags feſt— 
geſetzt worden iſt. 

Da der Aufenthaltsort des belangten Josef Lichtig dem Gerichte 
unbekannt iſt, ſo hat das k. k. Bezirksgericht zu Dukla zur Vertre— 
tung und auf Gefahr und Koſten den hieſigen Bürger Hersch 
Grossmann mit Subſtituirung des Samuel Goldenberg als Kurator 
beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Gali— 
zien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur rechten 
Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechtsbehelfe 
dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen Sach— 
walter zu wählen und dieſem Bezirksgerichte anzuzeigen, überhaupt die 
zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu er— 
greifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden Fol— 
gen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Dukla, den 24. Oktober 1864. 

(2173) E A „ Kt. (2) 

Nr. 47225. C. k. sad krajowy we Lwowie Chajmowi, Da- 
widowi i Simonowi Schmorak niniejszym edyktem wiadomo ezyni, 
iz uchwala 2 16. luiego 1864 do I. 2408 doreczenie uchwaly z dnia 
3. lutego 1863 do l. 56918 przeciw Ire Schmorak zapadtej, moca 
kiörej na prosbe p. Teodora Agopsowieza z dnia 31. grudnia 1862 
do 1. 56918 zawezwany zostat lre Schmorak, 
dläwienie prenotacyi sumy 400 tr. m. k. na dobrach Fitkowie do 
1. 12827-842 dom. 163. pag. 182. n. 29. on. dozwolonej, w Alu 
dniach pod rygorem wykreslenia udowodnit, do rak Chanei Schmo- 
rak matki i opiekunki mafoletnich po lre Schmorak pozoslalych 
dzieci i uwiadomienie o tem wspoöisukcesoröow Chaima, Simona i 
Dawida Schmorak zarzadzouo. 

Poniewaz jednak miejsce pobytu Chaima, Simona i Dawida 
Schmorak nie jest wiadome, wiee ustanawia sie tymze kurator 
w osobie p. adwokata dr. Roinskiego 2 substytueya p. adwokata 
dr. Czemeryüskiego i wyz powolana uchwala doreeza sie postano- 
wionemu kuratorowi. 


Lwow, duin 2. listopada 1864. 
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KASSA-SCHE 
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AND 


azeby usprawie- ' 
N 


der Filiale der k. k. priv. öſterr. Kredit⸗Anſtalt 
für Handel und Gewerbe in Lemberg. 


Die Filiale der k. k. privil. öſterr. Kredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe in Lemberg übernimmt in den Kaſſa— 
ſtunden von 9 bis 12½ Vor⸗ und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Gelder gegen verzinsliche, übertragbare Kaſſa-Scheine, welche 
auf Namen oder Ordre lauten, ſowohl in Lemberg als auch in Wien, Brünn, Pest, Prag und Triest kündbar und einlösbar 


ſind, und ausgegeben werden in Abſchnitten von 
900 
000. 


fl. 100, 500 und 1 


Die Zinſen⸗ Vergütung beträgt (1696— 22) 
für Scheine bei Sicht zahlbar. . % Perzent 
a , — . - Lane 
I 17 * 8 7 17 . „Te » 5 7 


Kaſſaſcheine der Zentrale und der Schweſteranſtalten werden zu allen Kaſſaſtunden in Lemberg eingelöſt oder in Zahlung genom⸗ 
men, jedoch erſt zwei Tage nach daſelbſt geſchehener Anmeldung und unter Abzug von ½ per Mille Proviſion. 

Die Anſtalt haftet nicht für die Echtheit der Giri. 

Näheres iſt an der Kaſſa der Anſtalt zu erfahren; auch vergleiche man das Inſerat in Nr. 211 dieſes Blattes. 
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